
 

 

 

Bauarbeiten vor der Uniklinik: Teilsperrung des Parkplatzes P2 ab 
November  

Aachen, 27.10.2017 – Für die geplanten Erweiterungsbauten der Uniklinik 
RWTH Aachen im Rahmen des Medizinischen Modernisierungsprogramms 
(MedMoP) des Landes NRW sind Veränderungen an den bestehenden Außen- 
und Verkehrsanlagen erforderlich. Zunächst wird entlang des Steinbergwegs 
der erste Abschnitt der künftigen Medientrasse auf dem Gelände des 
Hauptparkplatzes der Uniklinik erstellt. Bei der Medientrasse handelt es sich 
um einen Kanal mit Versorgungsleitungen für die technische Anbindung der 
Außengebäude der Uniklinik. Für die Baumaßnahme und die notwendigen 
Baumfällarbeiten werden ab dem 2. November die letzten beiden Reihen des 
Parkplatzes P2 gesperrt.  

Zur Durchführung des ersten Bauabschnitts müssen entlang des Steinbergwegs und 
auf dem Parkplatz zunächst bis zu 20 Bäume gefällt werden. Insgesamt sind für die 
bevorstehenden Baumaßnahmen 142 satzungsgeschützte Bäume nicht zu erhalten, 
die Stadt Aachen hat der Uniklinik bereits eine Fällgenehmigung erteilt. Laut 
Baumschutzsatzung der Stadt müssen dafür 185 Ersatzbäume gepflanzt werden. 
„Derzeit ist beabsichtigt, von den 185 nach Baumschutz zu leistenden Ersatzbäumen 
140 Bäume im gleichen Bereich wie jetzt beziehungsweise im nahen Umfeld zu 
pflanzen. Für das Defizit von 45 Bäumen sind in Abstimmung mit der Stadt Aachen 
Ausgleichsmaßnahmen vorgesehen“, erklärt Carsten Seidel, Projektleiter der 
ukafacilities GmbH, einem Unternehmen der Uniklinik RWTH Aachen.  

Über das Medizinische Modernisierungsprogramm (MedMoP)  

Am Uniklinik-Standort Aachen wird das Land bis 2020 rund 418 Millionen Euro für 
zwölf Bau- und Sanierungsprojekte investieren. Die Maßnahmen gehören zum neuen 
Medizinischen Modernisierungsprogramm (MedMoP) des Landes. Medizinische 
Fakultäten und Universitätsklinika sind für den medizinischen Fortschritt durch 
exzellente Forschung sowie für eine moderne Ausbildung der Ärztinnen und Ärzte 
unverzichtbar. Bei der Krankenversorgung spielen sie eine Schlüsselrolle. 
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Über die Uniklinik RWTH Aachen (AöR) 
 
Die Uniklinik RWTH Aachen verbindet als Supramaximalversorger patientenorientierte Medizin und 
Pflege, Lehre sowie Forschung auf internationalem Niveau. Mit 34 Fachkliniken, 25 Instituten und fünf 
fachübergreifenden Einheiten deckt die Uniklinik das gesamte medizinische Spektrum ab. 
Hervorragend qualifizierte Teams aus Ärzten, Pflegern und Wissenschaftlern setzen sich kompetent 
für die Gesundheit der Patienten ein. Die Bündelung von Krankenversorgung, Forschung und Lehre in 
einem Zentralgebäude bietet beste Voraussetzungen für einen intensiven interdisziplinären 
Austausch und eine enge klinische und wissenschaftliche Vernetzung.  
Rund 7.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für patientenorientierte Medizin und eine Pflege 
nach anerkannten Qualitätsstandards. Die Uniklinik versorgt mit 1.400 Betten rund 48.000 stationäre 
und 183.000 ambulante Fälle im Jahr. 
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